
1971 erreichten die Genossen­
schaftsbauern der LPG in 
Hulin je Hektar 45 bis 50 dt 
Getreide. Die jährliche Milch­
leistung je Kuh beträgt 
gegenwärtig 3980 Liter. Das 
Vermögen der 900 ha großen 
Genossenschaft macht 30 Mil­
lionen Kronen aus. Mit dem 
wachsenden Wohlstand der 
LPG verbesserte sich das Le­
ben der Bauern. Jede zweite 
Familie nennt heute einen Pkw 
ihr eigen. Das Fernsehgerät, 
die Waschmaschine und der 
Kühlschrank gehören heute zu 
jedem Haushalt.
Natürlich wissen die Genos­
senschaftsbauern um ihre 
wachsende Verantwortung in 
der sozialistischen Gesellschaft. 
Die Intensivierung der land­
wirtschaftlichen Produktion 
mit der Kooperation ist für 
sie in den Beschlüssen des

Über ähnliche Ergebnisse konn­
ten die Genossen in der LPG 
Strandce, Kreis Hodonin, be­
richten. Die 20 Genossen sehen 
eine ihrer Aufgaben darin, die 
Jugend des Dorfes für die Tä­
tigkeit in der LPG zu gewin­
nen. Gemeinsam mit dem So­
zialistischen Jugendverband ist 
es gelungen, daß die überwie­
gende Mehrheit der Jugend­
lichen in der LPG arbeitet.

Was gibt es für Gründe dafür? 
Die Parteiorganisation nimmt 
ständig darauf Einfluß, daß 
der Vorstand den Jugend­
lichen die Perspektive der 
LPG erklärt, wichtige Vor­
haben mit ihnen bespricht und 
sie bei deren Realisierung 
einbezieht. Als ebenso wichtig 
nennen die Genossen die

XIV. Parteitages als Richtung 
vorgezeichnet.
Dafür gibt es bereits klare 
Vorstellungen. Die LPG Hulin 
wird in den nächsten Jahren 
gemeinsam mit ihren Nach­
barn zur kooperativen Pflan­
zenproduktion übergehen. Es 
ist auch an eine schrittweise 
Spezialisierung der Tierpro­
duktion gedacht, so zum Bei­
spiel auf dem Gebiet der 
Milchviehhaltung. Die Dorf­
parteiorganisation Hulin und 
die in der LPG arbeitenden 
Parteimitglieder sehen ihre 
Aufgabe gegenwärtig darin, 
jeden Genossenschaftsbauern 
für die Kooperation zu gewin­
nen. Dazu erläutern sie ihnen 
die Vorzüge, die damit ver­
bunden sind.
Weil mit einem solchen Schritt 
auch größere Anforderungen 
an die örtliche Volksvertretung 
erwachsen, haben sie die poli­
tisch klar denkenden und be­
ruflich tüchtigsten Genossen­
schaftsbauern als Kandidaten 
für den Nationalausschuß des 
Ortes vorgeschlagen.

gründliche Berufsausbildung, 
die Schaffung materieller Mög­
lichkeiten für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung und die 
Unterstützung jung vermählter 
Genossenschaftsbauern. Dazu 
zählt die Hilfe beim Bau des 
Eigenheimes in Form von Kre­
diten und Baumaterial.
Bei unserem Besuch in der 
LPG Stranice verwiesen die 
Genossen darauf, daß sie sich 
durch die Orientierung auf die 
Jugend eine gute Ausgangs­
position geschaffen haben, um 
die Beschlüsse des XIV. Partei­
tages auf dem Gebiet der

Landwirtschaft zu verwirk­
lichen.
Überall ist zu opüren, daß die 
klassenmäßige Erziehung der 
Jugend in der Parteiarbeit 
breiten Raum einnimmt. Da­
bei wird davon ausgegangen, 
daß mit dem Voranschreiten 
der sozialistischen Gesellschaft 
auch der Jugend neue und oft 
komplizierte Aufgaben erwach­
sen. Daher spielen in den Dis­
kussionen mit den Jugend­
lichen die Grundfragen der 
gesellschaftlichen Entwicklung 
nach dem XIV. Parteitag, und 
die Verantwortung der jungen 
Generation eine große Rolle. 
Interessant sind die vielfälti­
gen Formen und Methoden, 
mit denen die Jugend für diese 
gesellschaftliche Arbeit gewon­
nen wird.
Auf Anregung der Partei­
organisation im Autoelek­
trikbetrieb „Pal Magneton“ 
Kromeriz wurde ein Arbeiter­
klub gegründet, für deren Wir­
ken die Gewerkschaftsorgani­
sation des Werkes die Verant­
wortung trägt. In vielen tau­
send Arbeitsstunden, an denen 
sich besonders die Jugend be­
teiligte, wurden in einem Haus 
Klubräume und ein Mehr­
zwecksaal eingerichtet. Jetzt 
sind die jungen Arbeiter und 
viele Jugendliche der Stadt 
dort heimisch geworden. Sie 
treffen sich zu politischen Dis­
kussionen, zu Lern Veranstal­
tungen, aber auch, um gemüt­
lich beisammen zu sein. Durch 
die Bildung von 20 Zirkeln, in 
denen junge Neuerer, Foto­
amateure, Theaterfreunde u. a. 
Zusammenkommen, wird an 
die Interessen und Neigungen 
anknüpfend, das geistig-kultu­
relle Leben gefördert. Viele 
der Zirkel unterstützen mit 
ihrem Schaffen aktiv die Wahl­
vorbereitung.
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